Berichtsvorlage
Ref.VI/016/2026

Beratung Datum Behandlung Ziel

Ausschuss flur Recht, Wirtschaft, Arbeit 23.09.2026  offentlich Bericht
und Wissenschaft

Betreff:

Leerstands- und Ansiedlungsmanagement - neue Akquisebroschiire: ,,Innenstadt Nurnberg:
Der Erfolgsstandort fiir Handel & Gastronomie,,

Bericht:

Die Nurnberger Innenstadt zahlt zu den wirtschaftsstarksten und attraktivsten
Handelsstandorten Deutschlands. Mit ihrer hohen Kaufkraft, der zentralen Lage in der
Metropolregion sowie einem vielféaltigen Angebot aus Einzelhandel, Gastronomie, Kultur und
Tourismus besitzt sie eine besondere Bedeutung fur die regionale Wirtschaftsentwicklung.
Gleichzeitig stehen Innenstadte bundesweit vor groRen Herausforderungen durch verandertes
Konsumverhalten, Onlinehandel und steigende Anforderungen an Aufenthaltsqualitat und
Nachhaltigkeit.

Eine zentrale Aufgabe des Stab Innenstadt ist die Umsetzung eines strategischen Leerstands -
und Ansiedlungsmanagement. Ziel ist es, Leerstande in der Innenstadt frihzeitig zu erkennen,
den Austausch mit Eigentiimerinnen und Eigentimern sowie Maklerinnen und Maklern zu
intensivieren und die Ansiedlung neuer Unternehmen aktiv zu unterstitzen. Gleichzeitig sollten
belastbare Informationen tber den gewerblichen Immobilienmarkt geschaffen werden, um
geeignete Malinahmen einzuleiten. Als Instrument zur aktiven, gezielten Ansiedlungsakquise
wurde gemeinsam mit einer externen Beraterin die neue Akquisebroschire "Innenstadt
Nurnberg: Der Erfolgsstandort fir Handel & Gastronomie“ entwickelt.

Diese prasentiert anschaulich die Standortvorteile der Quartiersprofile in der Innenstadt und
wird als Vermarktungsinstrument z. B. bei der gezielten Ansprache von Expansionsleitern
eingesetzt.

Der vorliegende Berichtinformiert Gber die Aktivitten des Stab Innenstadt sowie Uber den
Inhalt der neuen Broschire.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X Nein (— weiter bei 2.)
(] Ja
[] Kosten noch nicht bekannt

[J Kosten bekannt
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Gesamtkosten € | Folgekosten € proJahr

[] dauerhaft [ nur fiir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungserméachtigungen ausreichend zur Verfiqung?

(mit Ref. Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. Il / Stk in Kenntnis gesetzt)

] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:

X
[

Nein (— weiter bei 3.)
Ja
[] Deckungim Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[ Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur beiAuswirkungen aufden Stellenplan auszufiillen)

3.

[
[

Ja

Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

Diversity-Relevanz:

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
(1 Ja Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass diese Malinahme bestimmte
Personengruppen bevor- oder benachteiligt.
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4. Abstimmung mit weiteren Geschaftsbereichen /Dienststellen:

[l RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Seite 3von 4



Stadt Nurnberg Berichtsvorlage Ref.VI/016/2026

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

